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DIE GUTE BOTSCHAFT 
WER IST JESUS / WAS ER VOLLBRACHTE / WIEDERGEBURT 

1. WAS IST EIGENTLICH JÜNGERSCHAFT 
HEBR. „LIMMUT“ 
gewohnt, gewöhnt; Jünger, Schüler, lernen, sich verbinden, anschließen 

GR. „MATHETES“ 
Lernen / sich durch Erfahrung aneignen / sich ausbilden lassen / einen Lehrer haben / eine Schule besuchen / 
verstehen / Schüler 

1.1 IM ALTEN TESTAMENT 
Jes 8:16f 
Jes 50:4  

1.2 Im Neuen Testament 

WER IST EIN JÜNGER 
Apg 11:26 

DIE VORAUSSETZUNG UM EIN JÜNGER JESU ZU SEIN 
Mt 28:19 
Lk 14:26-33 
Joh 6:66  
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2. WER IST JESUS 

2.1 Er hat wirklich gelebt 
1Joh 1:1-4 (Johannes) / Lk 1:1-4 (Lukas) / 2Pet 1:16-18 (Petrus) 

2.2 Er war ganz Mensch 
MENSCHLICHER KÖRPER 
Gal 4:4  (natürliche Geburt) / Joh 4:6 (müde) / Mt 4:2 (hungrig) 

MENSCHLICHE GEFÜHLE 
Mk 10:21 (Liebe) / Mk 11:15ff (Wut) / Joh 11:32ff (Traurigkeit) / Mk 6:34 (Mitleid) 

MENSCHLICHE ERFAHRUNGEN 
Mk 1:13 (Versuchung) / Lk 2:46ff (Lernen) / Mk 6:3 (Arbeiten) / Lk 2:52 (Wächst) / Mk 4:38 (Schlafen) 

2.3 Was Jesus über sich sagt 
ER SELBST WAR DER MITTELPUNKT SEINER LEHRE 

vgl 2Mo 3:14 

ICH BIN… BIBELSTELLE

… das Brot des Lebens Joh 6:35

… das Licht der Welt Joh 8:12

… die Tür Joh 10:9

… der gute Hirte Joh 10:11

… die Auferstehung und das Leben Joh 11:25

… der Weg, die Wahrheit und das Leben Joh 14:6

… der wahre Weinstock Joh 15:1
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SEINE INDIREKTEN ANSPRÜCHE 
Sünden zu vergeben / Mk 2:5 
Welt zu richten / Mt 25:31 

SEINE DIREKTEN ANSPRÜCHE 
zum Verständnis: Dan 3:10-18 / Offb 19:10 
Vor Abraham / Joh 8:58 
Macht sich zu Gott / Joh 10:33 

ZEUGNIS SEINER JÜNGER 
Anbetung der Jünger / Mt 28:9 
Klares Bekenntnis von Thomas / Joh 20:28 
Herkunft und Wesen / Joh 1:1ff 
Das wahre Leben / 1Joh 5:20 
Dem Fleisch nach und dem Geist nach / Röm 9:5 

Wenn wir gefragt werden: Wer ist Jesus? Dann starten wir nicht bei der Geburt, sondern bei der Schöpfung. Er ist der 
Schöpfer! 

„Wer schlicht Mensch ist und so etwas behauptet, der ist kein großer moralischer Lehrer. Er ist entweder ein Irrer oder 
er ist der Teufel selbst. Man muss sich entscheiden. Entweder war und ist dieser Mann Gottes Sohn, oder er war 
verrückt oder noch Schlimmeres … Aber lassen wir uns nicht auf diesen Unsinn ein, er sei ein großer Lehrer der 
Menschheit. Diese Möglichkeit hat er uns verwehrt, und zwar mit Absicht … Wir stehen also vor einer Entscheidung. 
Entweder war und ist Jesus genau der, der er zu sein behauptete, oder er war im wahrsten Sinn des Wortes 
durchgeknallt oder sogar noch Schlimmeres … Deshalb muss ich, so eigenartig, erschreckend und unwahrscheinlich es 
auch klingen mag, die Ansicht akzeptieren, dass er Gott war und ist.“ C.S. Lewis 
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3. WAS ER VOLLBRACHTE 

3.1 Die Zukunft des Menschen ohne Jesus 
DER TOD UNS SEINE HERKUNFT 
Röm 5:12   

VERFEHLEN DIE HERRLICHKEIT 
Röm 3:22b-23 / Jak 2:10 

DER LOHN DER SÜNDE 
Röm 6:23 

DIE GERECHTE STRAFE 
2Thess 1:7b-10 // vgl Abseits von Gott: 1Joh 1:5 / 1Joh 4:16 

DER ZWEITE TOD 
Offb. 20:11-14 

3.2 Das Evangelium 
FÜNF FINGER 
Es war gut / Der Tod kam / Er selbst kam / Ehering / Er nimmt nicht nur den kleinen Finger 

THE FOUR: HERZ / GETEILT / PLUS / FRAGEZEICHEN 
Er liebt und wollte dich / Du bist getrennt von ihm / Er kam um unser Leben aus dem Minus zum Plus zu machen / Wie 
reagierst du darauf 

JESUS AM KREUZ 
Unser Ruf wurde seiner / Damit seiner nicht meiner wird / Und ich bitte ihn das Seiner meiner wurde 
1. Mein Gott, mein Gott warum hast du mich verlassen / Mt 27:46 / Mk 15:34 
2. Der andere aber antwortete, tadelte ihn und sprach: Fürchtest auch du Gott nicht, da du doch in dem gleichen 
Gericht bist? Und wir gerechterweise, denn wir empfangen, was unsere Taten wert sind; dieser aber hat nichts 
Unrechtes getan! Und er sprach zu Jesus: Herr, gedenke an mich, wenn du in deiner Königsherrschaft kommst! Und 
Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, ich sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradies sein! / Lk 23:40–43 
3. Es ist vollbracht / Joh 22:32 

4. WIEDERGEBURT 
NICHT LEICHT / ANDERES UMFELD / ANDERE IDENTITÄT / ANDERE AUFGABE / ANDERE FRUCHT
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